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Barclays Private Equity kauft Eschenbach 

Der britische Finanzinvestor Barclays Private Equity hat zusammen mit dem 
Management das Nürnberger Optikunternehmen Eschenbach übernommen. 
Verkäufer waren die Hannover Finanz und die Familie Eschenbach.  

Barclays hält künftig 70 Prozent an dem Unternehmen, das Management 20 Prozent, die restlichen 10 
verbleiben bei den bisherigen Gesellschaftern. Finanziert wurde die Transaktion von der IKB.  
 
Die 1913 gegründete Eschenbach-Gruppe produziert vor allem Brillenfassungen und Sonnenbrillen und 
erzielte 2006 mit 500 Mitarbeitern einen Umsatz von rund 100 Millionen Euro. (Christine Albert) 
 
Berater Barclays Private Equity 
Dewey Ballantine (Frankfurt): Dr. Benedikt von Schorlemer (Federführung; M&A), Michael Neises (Bank- 
und Kapitalmarktrecht); Associates: Mark Adolphs, Carsten Horn, Dr. Christian Rolf (alle M&A/Corporate) 
Shearman & Sterling (Düsseldorf): Dr. Hans Jürgen Meyer Lindemann; Associate: Nadia Esken (beide 
Kartellrecht) 
 
Berater Management 
Renzenbrink Raschke von Kobelsdorff Heiser (Hamburg): Dr. Ulf Renzenbrink, Dr. Torsten Raschke 
(beide Corporate/M&A) 
 
Berater Hannover Finanz/Familie Eschenbach 
Raupach & Wollert-Elmendorff (Hannover): Dr. Harald Stang (Federführung; Gesellschaftsrecht); 
Associates: Sandra Schauerte (Gesellschaftsrecht), Felix Skala (Kartellrecht; Hamburg) 
Inhouse (Hannover Finanz): Jörg Swoboda (Syndikus) 
 
Berater IKB 
Shearman & Sterling (München): Dr. Astrid Krüger (M&A); Associates: Winfried Carli, Dorothea Tachezy 
(beide Finanzierung) 
 
>Dewey-Partner von Schorlemer ist schon länger für Barclays tätig, die Übernahme von Eschenbach ist 
jedoch die erste erfolgreich abgschlossene Transaktion an der Seite des Investors. Barclays arbeitet 
ansonsten auch häufig mit Skadden Arps Slate Meagher & Flom und P + P Pöllath + Partner zusammen. 
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